
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.10.2022 (01:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr.4

SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang : TV Bissingen II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang 
und dem TV Bissingen II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:33 Sätzen trennten sich die
Spieler des TV Bissingen II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr.4 am Freitagabend von
der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang. Rund 210 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel
Hummel / Jovanovic das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die
Gäste profitierten im 4. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat.
Eine starke Leistung zeigte Jochen Hummel, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die richtige Herangehensweise hatten Hirche / Gischler
beim Sieg in drei Sätzen gegen Hummel / Schneider ab dem ersten Ballwechsel. Betrübt über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Hummel / Jovanovic waren wiederum Sciata / Riedl, obwohl sie alles
gegeben hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Schenk / Buck gegen Hepperle / Schneider hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Franco
Sciata gelang es, Philipp Hummel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes wenig später Sven Hirche
bei seiner Pleite gegen Jochen Hummel. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf verlorenem Posten stand Frank Gischler in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Jan Hepperle, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gischler zu Ende ging. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Carsten Riedl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Zoran Jovanovic. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Beim 3:0 gegen Manuel Schneider fand Michael Schenk indes von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Steffen Buck gewann gegen Wolfgang Schneider mit 3:2. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang und des TV Bissingen II. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Franco Sciata gegen Jochen
Hummel. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Sven Hirche und Philipp Hummel den
letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Frank Gischler bei seinem 3:1 gegen Zoran
Jovanovic doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen
umkämpften Erfolg feierte daraufhin Carsten Riedl beim 3:2 gegen Jan Hepperle, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Michael Schenk hatte am Nachbartisch gegen Wolfgang
Schneider indes beim 7:11, 11:13, 8:11 wenig zu bestellen. Steffen Buck bekam seinen Gegner
Manuel Schneider beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
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die Spannung den Siedepunkt. Es war ein langes Spiel, bis Hirche / Gischler ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Hummel / Jovanovic quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang in der Saison nun 2 Saison-
Siege, eine Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
11.11.2022 gegen den TTC Notzingen-Wellingen II bevor. Für den TV Bissingen II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC Kohlberg am 25.11.2022 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 4:4 geht.

 Statistik:
 SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang

Doppel: Hirche / Gischler 1:1, Sciata / Riedl 0:1, Schenk / Buck 0:1 
Einzel: F. Sciata 1:1, S. Hirche 1:1, F. Gischler 2:0, C. Riedl 1:1, M. Schenk 1:1, S. Buck 1:1 

 TV Bissingen II
Doppel: Hummel / Jovanovic 2:0, Hummel / Schneider 0:1, Hepperle / Schneider 1:0 
Einzel: J. Hummel 2:0, P. Hummel 0:2, Z. Jovanovic 1:1, J. Hepperle 0:2, W. Schneider 1:1, M.
Schneider 1:1


